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Kurzfassung

Die vorliegende Dissertation greift eine aktuell zur Diskussion gestellte und sich abzeichnende
Änderung in der Umwelt- und Nachhaltigkeitsbewertung von Gebäuden und wärmetechnischen
Anlagen sowie deren Endenergieträgern auf. Es ist zu vermuten, dass die gegenwärtige Verfah-
rensweise gemäß Energieeinsparverordnung (EnEV) künftig zu praktischen Problemen führt
und eine Neuausrichtung erforderlich ist. Der nichterneuerbare Primärenergiebedarf wird in
Zukunft nicht als alleinige Umweltbewertungsgröße für die Auswahl wärmetechnischer Anlagen
sowie deren Endenergieträger ausreichend sein. Dies gilt besonders für die Umsetzung bevorste-
hender politischer Klima- und Umweltschutzanforderungen, wie die weitere Reduzierung von
Treibhausgasen oder Ressourceneinsparungen.

Die Herausforderung für Systemplaner besteht somit zunehmend in der Aufgabe, ganzheitlich
nachhaltige Anlagen zu konzipieren und zu errichten. In diesem Zusammenhang müssen die
Akteure mehr oder weniger bewusst die Frage beantworten, welche mögliche Anlagenvariante
für ein gegebenes Gebäude die gestellten Nachhaltigkeitskriterien im Zusammenwirken mit den
baulichen Wärmeschutzmaßnahmen optimal erfüllt. Um diese komplexe Aufgabenstellung zu
lösen sowie eine umfängliche Beurteilung wärmetechnischer Anlagen hinsichtlich ihrer Umwelt-
beeinflussung und Nachhaltigkeit vornehmen zu können, sind neue, erweiterte und ganzheitliche
Bewertungsinstrumente notwendig. Mit Blick auf die Problemstellung sowie den aktuellen
Stand der Wissenschaft und Technik wurde das primäre Ziel dieser Forschungsarbeit formu-
liert. Es sollte ein geeignetes quantitatives Bewertungsinstrument zur Ökoeffizienzbewertung
wärmetechnischer Anlagen entwickelt und bereitgestellt werden.

In dieser Dissertation wird unter dem Arbeitstitel „Erfurter Methode” eine mögliche Lösung
vorgeschlagen. Sie verknüpft ökologische und ökonomische Größen zu einem gemeinsamen Nach-
haltigkeitsindikator. Die Beurteilung erfolgt ganzheitlich über den gesamten Lebensweg. Für
die Umweltbewertung und die Aggregation der Bewertungsgrößen zu einem Vergleichsindikator
mussten neue Ansätze entwickelt werden. Mit der vorliegenden Umweltbewertungsmethode
und der zugehörigen Umweltleistungsermittlung der Anlagenkomponenten stellt die Methode
gegenüber dem Primärenergieverfahren eine zukunftsweisende Erweiterung dar. Zur ökonomi-
schen Beurteilung konnte hingegen auf bekannte Verfahren der Wirtschaftlichkeitsberechnung
zurückgegriffen werden. Insbesondere mit dem Ökoeffizienzindikator als vollaggregiertem Ver-
gleichsindikator ist die quantitative Verknüpfung ökologischer und ökonomischer Nachhaltig-
keitsbewertungsergebnisse möglich. Er wird zudem genutzt, um bei mehreren wärmetechnischen
Anlagenvarianten für ein Gebäude die vorteilhafteste (ökoeffizienteste) Lösung zu finden. Zur
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Kurzfassung

einfachen Ergebnisinterpretation wurde zusätzlich ein Ökoeffizienznomogramm entwickelt. Es
stellt die Resultate der Umwelt-, Wirtschaftlichkeits- und Ökoeffizienzbewertung mehrerer
Anlagenvarianten gegenüber und ist für deren Vergleich nutzbar.

Künftig soll die „Erfurter Methode” auch auf andere gebäudetechnische Anlagen (Sanitär-,
Klimatechnik) und das gesamte Gebäude erweitert werden. Ebenso ist die Bewertung sozialer
Aspekte mit dem Ziel einer ganzheitlichen Nachhaltigkeitsbeurteilung angedacht.
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Abstract

This dissertation deals with a currently discussed and emerging change in the environmental
and sustainability assessment of buildings, heating systems and their final energy sources.
Presumably, the current procedure according to the Germany Energy Saving Ordinance (EnEV)
will lead to future practical problems and a realignment will be necessary. In the future, the non-
renewable primary energy demand will not be sufficient as the only environmental assessment
value for the selection of heating systems and their final energy sources. This applies particularly
to the implementation of upcoming political climate and environmental protection requirements,
such as the further reduction of greenhouse gases or resource savings.

Therefore, the challenge for system planners is increasingly to design and build holistically
sustainable installations. In this context, the participants have to answer more or less consciously
the question of which system variant for a given building best meets the sustainability require-
ments in conjunction with the structural thermal protection measures. In order to solve this
complex task and to carry out a comprehensive assessment of heating systems with regard to
their environmental impact and sustainability, new expanded and holistic assessment instruments
are needed. The primary goal of this research work was formulated in view of the problem and
the current state of science and technology. A suitable quantitative assessment tool for the
eco-efficiency assessment of heating systems had to be developed and made available.

In this dissertation, a possible solution is proposed under the working title “Erfurt Method”.
It combines ecological and economic parameters into a joint sustainability indicator. The
assessment considers the entire life cycle. New approaches had to be developed for the
environmental assessment and the aggregation of the assessment parameters into a single
comparative indicator. With the present environmental assessment method and the associated
environmental performance determination of system components, the procedure represents a
forward-looking extension compared to the primary energy method. For the economic assessment,
however, known methods of profitability analysis could be used. The eco-efficiency indicator in
particular, as a fully aggregated comparison indicator, enables the quantitative combination
of ecological and economic sustainability assessment results. It is also used to find the most
favorable (eco-efficient) solution for a building from several heating systems. In addition, an
eco-efficiency nomogram was developed for easy interpretation of the outcome. It shows the
results of the environmental, economic and eco-efficiency assessment of the system variants
and can be used for their comparison.
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Abstract

In the future, the “Erfurt Method” is to be expanded to include other building technology
systems (sanitary, air conditioning) and the entire building. The evaluation of social aspects,
aiming at a holistic sustainability assessment, is also being considered.
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m mit
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